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Bewerbung: INNOProdukte – Anbauberatung 
 
Worum geht es? 

Die Bauernbund-Abteilung Innovation & Energie fördert durch das Projekt INNOProdukte die 
innovative Produktveredelung und stärkt dadurch die Direktvermarktung in Südtirol. Produkte 
können aus den verschiedensten Kulturpflanzen hergestellt werden, und jede Pflanze hat ihre 
speziellen Erfordernisse im Anbau. Um den Anbau von Kulturpflanzen zu verbessern und auf 
die Gegebenheiten jedes Betriebes einzugehen, schreibt die Bauernbund-Abteilung 
Innovation & Energie kostenlose Einzelberatungen für den Anbau von Gemüse, Kräuter und 
Beeren aus. 
Im Rahmen des Projektes INNOProdukte werden Expertinnen und Experten des 
Beratungsrings Berglandwirtschaft BRING 15 Betriebe beim Anbau beraten. Es werden 
insgesamt 15 Beratungen (je fünf für den Kräuter-, Gemüse- und Beerenobstanbau) 
angeboten. 
 

Teilnahmeberechtigung 

Teilnahmeberechtigt sind landwirtschaftliche Betriebe in Südtirol, welche Gemüse, Kräuter 
oder Beeren anbauen bzw. anbauen möchten. Die notwendigen rechtlichen Voraussetzungen 
für den Anbau der gewünschten Kultur und eine Mindestanbaufläche von 1000 m2 ist für das 
Beratungsangebot erforderlich. Die teilnehmenden Betriebe sollten darüber hinaus offen und 
motiviert sein, mit den Beraterinnen und Beratern des Beratungsring Berglandwirtschaft 
BRING zusammenzuarbeiten. Im Laufe der Beratung kann es nötig sein, betriebsinterne Daten 
zu teilen. Die Betriebe können auch für Kommunikationszwecke für das Projekt INNOProdukte 
herangezogen werden.  
 

Welchen Nutzen haben die Betriebe durch die Teilnahme? 

Betriebe, die sich bewerben und zum Zug kommen, werden beim Anbau einer Kulturpflanze 
kostenlos unterstützt. Die Beratungen werden je nach Fragestellung im Frühjahr, Sommer 
oder Herbst 2023 durchgeführt. Der Beratungstermin wird in enger Absprache mit den 
Betrieben und den Experten des BRING organisiert.  
 
Wie werden die Betriebe ausgewählt? 

Eine Jury, bestehend aus Expertinnen und Experten des Beratungsrings für 
Berglandwirtschaft BRING und der Bauernbund-Abteilung Innovation & Energie, wird nach 
Ablauf der Bewerbungsfrist die 15 geeignetsten Betriebe auswählen. Dabei erfolgt zunächst 
eine Prüfung anhand folgender Bewertungskriterien: 
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1. Vollständigkeit der Bewerbungsunterlagen 

2. Innovationsgrad der Kulturpflanze in Südtirol 

3. Komplexität des Anbaus der Kulturpflanze 

4. Interesse an der Direktvermarktung 

5. Interesse an der Verarbeitung der Kulturpflanze 

6. Verteilung der teilnehmenden Betriebe auf die Anbaukulturen Gemüse, Kräuter und 

Beerenobst 

7. Verteilung der Betriebe auf Südtirol (nach Bezirken, Betriebsführung und Betriebsart) 

8. Bewerbungszeitpunkt 

 

Bewerbung für die Teilnahme 

Für die Bewerbung müssen folgende Dokumente innerhalb 14.03.2023 an innovation-
energie@sbb.it gesendet oder beim Südtiroler Bauernbund, Abteilung Innovation & Energie, 
Kanonikus-Michael-Gamper-Str. 5, 39100 Bozen abgegeben werden: 
 

• Das vorliegende Dokument „Bewerbung: INNOProdukte – Anbauberatung“ ausgefüllt 

und unterschrieben 

• Das ausgefüllte Dokument „Erhebungsbogen: INNOProdukte – Anbauberatung“ 

 
Allgemeine Bedingungen und Haftungsausschluss 
Es wird darauf hingewiesen, dass der Südtiroler Bauernbund keine Garantie dafür abgeben 
kann, dass durch die Beratung eine Verbesserung der Betriebssituation bzw. des Anbaus 
erfolgt. Bei nicht geeigneten Bewerbungen behält sich der Südtiroler Bauernbund auch das 
Recht vor, nicht alle Beratungen zu vergeben bzw. weitere Beratungen an andere geeignete 
Betriebe zu vergeben. Der Rechtsweg gegen den Entscheid der Jury ist ausgeschlossen. Alle 
Daten des beratenen Betriebes werden vertraulich behandelt und bei Bedarf in anonymisierter 
Form veröffentlicht. 
 
Vertraulichkeit 

Alle vom Unternehmen übermittelten Informationen werden vom SBB und den Mitgliedern der 
Jury vertraulich behandelt und nur anonymisiert veröffentlicht.  
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Datenschutz  

Ihre personenbezogenen Daten werden laut Verordnung (EU) 2016/679 und den gültigen 
nationalen Bestimmungen verarbeitet. Für Fragen zum Thema Datenschutz, den neuerlichen 
Erhalt der Datenschutzerklärung laut Art. 13 DSGVO (Version vom 12.05.2021) oder die 
Ausübung Ihrer Rechte, kontaktieren Sie uns bitte telefonisch oder via E-Mail. 
 
Name der/s Teilnehmenden: _________________________________________________ 

Betriebs-/Hofname: _________________________________________________________ 

Gesetzlicher Vertreter des Unternehmens:  _____________________________________ 

Steuernummer: ____________________________________________________________ 

Anschrift: _________________________________________________________________ 

 
Ich erkläre mich hiermit mit den angegebenen Teilnahmebedingungen und den Datenschutz-
richtlinien einverstanden. 
 
 
Datum: _________________            Unterschrift: ____________________________ 
 
 

Bei Fragen 

Bei weiteren Fragen können Sie sich gerne an die Abteilung Innovation & Energie des 
Südtiroler Bauernbund wenden. 
 
Abteilung Innovation & Energie  
Ansprechperson: Lukas Luggin 
E-Mail: innovation-energie@sbb.it 
Tel. +39 0471 999 363 
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